
                                                                                        

Grundinfos zur Förderung von Regenwassernutzungsanlagen: 

 

Gegenstand: Regenwassernutzungsanlagen mit getrennter Hausinstallation, d.h. 
Brauchwasser für Toiletten, Waschmaschinen und Gartenbewässerung 

Bestandteile: 

- Regenauffangfläche (Dach) 
- Regenwassersammelbehälter 
- Druckerhöhungsanlage oder Schwerkraftsysteme mit Hochbehälter 
- Trinkwasser-Nachspeisung aus öffentlichem Netz 
- 2. Rohrleitungssystem mit angeschlossener Toilettenspülung 

Voraussetzungen: 

- Entspricht den gültigen EN/ DIN-Normen  
- Speicher mind. 5 m³ 
- Nur von Dachflächen abgeleitetes Wasser 
- Förderungsbeginn für Anlagen die ab dem 01.03.2000 errichtet wurden 
- Förderungsanträge werden nach Eingang behandelt 
- Sonderbestimmungen für Baugebiet Breiteschbach 
- Abnahme durch Wasserwart der Gemeinde 
- Mind. 5 Jahre in Betrieb 
- Bestätigung vom Fachbetrieb 
- Antrag ist vor Baubeginn zu stellen 

Zuschusshöhe: 

- 766,94 € bei privaten Regenwassernutzungsanlagen 

Sonderbedingungen „Breiteschbach“ 

- Nachlass auf Kaufpreis des Grundstückes bei Einbauverpflichtung (gleichzeitiger 
Einbau, spätestens bei Bezug) 

- Errichtung nach Fertigstellung des Gebäudes, dann Förderung nach Richtlinien  
- Reihenhäuser, Doppelhäuser und Einfamilienhäuser bekommen Zuschuss, wenn für 

jedes Haus jeweils eine Vorrichtung vorhanden ist. 

 

Gemeindewerke Wilhermsdorf, Hauptstr. 46, 91452 Wilhermsdorf 

 

 



                                                                                                      

                                                                  

Antrag Regenwasser-Nutzungsanlagen 

(vor Baubeginn bei der Gemeinde Wilhermsdorf einreichen) 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------
Name, Vorname    Ort, Straße 

 

An die  

Gemeindewerke Wilhermsdorf 

Hauptstr. 46 

91452 Wilhermsdorf 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich stelle hiermit den Antrag auf Bezuschussung einer Regenwasser-
Nutzanlage- Mindestgröße 5 qm 

 

Baubeginn/Datum………………………………………………….. 

 

Bauende/Datum……………………………………………………. 

 

Datum, Unterschrift 

 

 



                                                                                                 

An die 

Gemeindewerke Wilhermsdorf 

Hauptstr. 46 

91452 Wilhermsdorf 

 

Zuschuss zum Bau privater Regenwasser-Nutzungsanlagen 

Antragsteller(in( bzw. 
Betreiber(in) 

 

Anwesen, in dem die 
Regenwasser-
Nutzungsanlage installiert 
werden soll (Straße, Haus-
Nr.) 

 

Flur-Nr.  
Größe der Speicherung in 
m³ 

 

Bankverbindung: 

IBAN:…………………………………………………………………………………./BIC: 

Name der Bank/Sparkasse………………………………………………………….. 

Der/die Antragsteller(in) erklärt hiermit: 

1. Dem Beauftragen des Marktes Wilhermsdorf wird gestattet, das o.g. Anwesen und 
die betroffenen Räumlichkeiten während und nach dem Bau der Regenwasser-
Nutzungsanlage zur Überprüfung der ordnungsgemäßen Ausführung zu betreten. 

2. Der Betreiber verpflichtet sich hiermit, die Anlage mindestens 5 Jahre in Betrieb zu 
halten. Ihm ist bekannt, dass bei Verstoß gegen diese Bestimmung, bei Verstoß gegen 
gesetzliche Vorschriften oder im Falle falscher Angaben die Bewilligung aufgehoben 
wird. Zu Unrecht ausgezahlte Beträge können vom Markt Wilhermsdorf 
zurückgefordert werden. 

3. Zum Betrieb der Anlage erforderliche anderweitige behördliche Erlaubnisse und 
Genehmigungen holt der Betreiber selbst ein. 

4. Es wird nur von Dachflächen abgeleitetes Wasser eingeleitet. 
5. Die Regenwasser-Nutzungsanlage ist von der gemeindlichen Trinkwasserleitung 

vollkommen getrennt. 
 
Ort, Datum                                                          Unterschrift Antragsteller(in) 



Bestätigung eines Fachbetriebes: 
Die Anlage wurde entsprechend den einschlägigen Vorschriften (DIN usw.) errichtet 
und von mir/uns fachtechnisch abgenommen. 
 
Die Bestandteile der Anlage (z.B. Regenauffangfläche in m², Speicher mit/ohne 
Überlauf, Druckerhöhung oder Schwerkraftsystem, Trinkwasser-Nachspeisung mit 
freiem Auslauf, zweites getrenntes Rohrleitungssystem usw.) sind umseitig 
aufgeführt und beschrieben. Ein Lageplan ist beigefügt. 
 
 
 
Ort, Datum                                                                     Unterschrift Fachfirma 
 
 

 

 


